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HOHE ZIELE 
ERREICHEN 
mit VENCLYXTO®

VENCLYXTO® zeigte in einer  offenen, 
multi  zentrischen Phase- II- Studie mit 
einem Behandlungsarm mit 107 Pati-
enten mit  rezidivierender/refraktärer 
 chronischer  lymphatischer Leukämie und 
17p- Deletion eine Gesamt ansprechrate 
(ORR) von 79 % (von einer unabhängi-
gen  Prüfungskommission beurteilt).1

Erster und einzig zugelassener BCL-2-Inhibitor

1 
Fa

ch
in

fo
rm

at
io

n 
VE

N
C

LY
X

TO
®
 S

ta
nd

 A
p

ril
 2

01
7.

 A
TV

EN
16

10
60

(1
)-3

10
72

01
7

•  VENCLYXTO® wird als Monotherapie angewendet bei Erwachsenen zur Behand-
lung  einer chronischen lymphatischen Leukämie (CLL), die eine 17p-Deletion oder 
TP53-Mutation aufweisen und die für eine Behandlung mit einem Inhibitor des B-Zell-
Rezeptor- Signalwegs nicht geeignet sind oder ein Therapieversagen zeigten.

 
•  VENCLYXTO® wird als Monotherapie bei Erwachsenen zur Behandlung einer CLL 

ohne Vorliegen einer 17p-Deletion oder TP53-Mutation angewendet, bei denen so-
wohl  unter einer Chemo-Immunotherapie als auch unter einem Inhibitor des B-Zell-
Rezeptor- Signalwegs ein Therapieversagen auftrat.1

Fachkurzinformation siehe  S. 9
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 VORWORT 

WERTE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 
GESCHÄTZTE MITARBEITER DER PFLEGEBERUFE, 
LIEBE STUDENTINNEN UND STUDENTEN,

ich darf Sie ganz herzlich zur Frühjahrstagung der Österreichischen Gesellschaft für 
Häma tologie und Medizinische Onkologie (OeGHO) von 19.–21. April 2018 im Congress 
Center Villach einladen.

Die Veranstaltung wird in bewährter und kooperativer Weise gemeinsam mit der 
 Arbeitsgemeinschaft hämatologischer und onkologischer Pflegepersonen (AHOP) 
durchgeführt.

Die Hämatologie und Medizinische Onkologie hat in den letzten 40 Jahren unbestreit-
bar große Erfolge in Bezug auf Früherkennung, Diagnostik und Therapie der verschie-
densten Tumorerkrankungen erzielt und viele Tumorerkrankungen von einer tödlichen 
in eine chronische Erkrankung umgewandelt. Die Frühjahrstagung wird Sie umfassend 
über aktuelle Entwicklungen auf dem gesamten Gebiet der Hämatologie und Medizi-
nischen Onkologie in Form von Vorträgen, Symposien und Diskussionen informieren.

Neben all den Erfolgen, die sich zum Wohle unserer Patienten erreichen ließen, sind 
wir als medizinische Berufsgruppen mit einem hohen Erwartungsdruck konfrontiert –   
Patienten und ihre Angehörigen wüschen sich die jeweils „beste“ Therapie, Krankenhaus-
träger fordern die ökonomisch effizienteste Therapie. Andererseits müssen wir aber 
auch die Grenzen einer möglichen Therapie ausloten, wir sind in der  psychosozialen 
Arzt-Patienteninteraktion gefordert. Alle diese Themen versuchen wir unter dem 
 Tagungsmotto „Verantwortung und Ethik in der Medizin“ zu beleuchten und auch  
kritisch zu hinterfragen.

Die Hämatologie und Onkologie benötigt als lebendiges Fach natürlich den engagier-
ten Nachwuchs, um für die vielfältigen Herausforderungen der Zukunft gewappnet zu 
sein. In diesem Sinne unternimmt die Frühjahrstagung den Versuch, junge Menschen 
für das immens dynamische Feld unseres Fachs zu begeistern und bietet einen eigens 
entworfenen Programmpfad an.

Wir sind uns sicher, dass die gemeinsame wissenschaftliche Frühjahrstagung  unserer 
Fachgesellschaften OeGHO und AHOP reichhaltige Möglichkeiten zur Fortbildung, 
 Wissensaustausch und sozialer Interaktion bieten wird und dürfen Sie dazu in unserer 
beider Namen recht herzlich in Villach willkommen heißen.

Bildzusatz Titelbild: Werner Berg, Unterkärntner Nachtlandschaft, 1958; 
© Werner Berg Museum Bleiburg/Pliberk; www.wernerberg.museum

  Josef Trattner 
AHOP-Präsident

  Wolfgang Eisterer   
OeGHO-Tagungspräsident
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 WICHTIGE KONTAKTE 

TAGUNGSPRÄSIDENT

Prim. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Eisterer 
E wolfgang.eisterer@kabeg.at

TAGUNGSSEKRETÄRE

DDr. Manfred Kanatschnig 
Dr. Ursula Pluschnig

TAGUNGSSEKRETARIAT

Frau Jasmin Krimmer 
T +43 (0)463/538-289 01 
E jasmin.krimmer@kabeg.at

Abteilung für Hämatologie und  
Internistische Onkologie 
Landeskrankenanstalten- 
Betriebsgesellschaft 
Klinikum Klagenfurt am Wörthersee  
Feschnigstraße 11  
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee 
W http://www.klinikum-klagenfurt.at/

Österreichische Gesellschaft für  
Hämatologie & Medizinische Onkologie 
Walter Voitl-Bliem, MBA (Geschäftsführer) 
Geschäftsstelle: Postfach 10; A-1090 Wien 
E office@oegho.at 
W www.oegho.at

PFLEGETAGUNG
Josef Trattner, BSc 
LKH-Universitätsklinikum Graz 
Univ.-Klinik für Innere Medizin 
Auenbruggerplatz 15; A-8036 Graz 
T +43 (0)316 385-831 17 
E j.trattner@ahop.at

TAGUNGSORT

Congress Center Villach 
Europaplatz 1; A-9500 Villach

TAGUNGSBÜRO/HOTELRESERVIERUNG

Mondial Congress & Events 
Operngasse 20b; A-1040 Wien 
T +43 (0)1 588 04-0 
F +43 (0)1 588 04-185 
E oegho18@mondial-congress.com

FACHAUSSTELLUNG

Medizinische Ausstellungs- und  
Werbegesellschaft 
Freyung 6; A-1010 Wien 
T +43 (0)1 536 63-42 od. -32 od. -75 
F +43 (0)1 535 60-16 
E oeghofj@maw.co.at
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 PROGRAMMÜBERSICHT 

 DONNERSTAG, 19. APRIL 2018 

JOSEF-RESCH SAAL
(Plenarsaal)

ALBAN BERG GOTTFRIED -VON-
EINEM SAAL

GALERIE  
DRAUBLICK

MEETINGRAUM
KOGELNIK

10.00 
— 

11.30

Abteilungsleiter-
treffen

Translational
Research

Myeloproliferative 
Erkrankungen

KMT-
Arbeitsgruppen-

sitzung
(10.00-13.00)

11.30
—

12.00
Come-together (Industrie- & Posterausstellung)

12.00
—

13.30

Seltenes und  
Unerwartetes in  
der Hämatologie

Junge Schiene
Takeda:  

Hämato-Onkologie: 
Gesundheitspolitik

Bristol-Myers 
Squibb 3:  

Kolorektal-/ 
Magenkarzinom

13.30
—

13.45
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

AHOP -
Vorstandssitzung

(13.00-16.00)

13.45
—

15.15

Presidential Session 
- Verantwortung & 

Ethik in der Medizin

Palliativmedizin
in der Onkologie

Bristol-Myers 
Squibb 1:  

I-O: Lungen- und 
Kopf-Hals-Tumoren

Roche 1:  
Precision Oncology

15.15
—

16.00
Eröffnungsempfang (Industrie- & Posterausstellung)

16.00
—

17.00

Eröffnung & Festvortrag
(„Josef-Resch Saal“)

17.00
—

17.15
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

17.15
—

18.45

Shire:  
Pankreaskarzinom- 

Therapie

MSD:  
Interdisziplinäre 
Immunonkologie

Gilead Sciences:  
CLL & FL,  

Pilzinfektionen

19.15
—

22.00

OeGHO-Beiratsitzung & Mitgliederversammlung
(„Drau“)

Schiene Hämatologie  

Schiene Onkologie  

Translationales Wissenschaftsprogramm  

Hauptsitzungen mit allgemeinen Themen  

Satellitensymposien  

Junge Schiene  

AHOP-Programm  

OeGHO-Gesellschaftssitzungen  
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 FREITAG, 20. APRIL 2018

JOSEF-RESCH SAAL
(Plenarsaal)

ALBAN BERG GOTTFRIED -VON-
EINEM SAAL DRAU GALERIE  

DRAUBLICK

08.00
—

09.30
Uroonkologie Junge Schiene Kopf-Hals-Tumore Akute Leukämie

AHOP I -  
Pflegesymposium

(Beginn: 08.45)

09.30
—

09.45
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

09.45
—

11.15

Standpunkte
in der Onkologie

Young Investigator
Meeting

AHOP II -  
Pflegesymposium
Thema: Qualität 
und Sicherheit

11.15
—

11.30
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

11.30
—

13.00

Presidents Meeting
OeGHO & AHOP -
Verantwortung & 

Ethik in der Medizin

Hämostaseologie
Roche 2:  

Antiangiogenesis  
OO  Immunotherapy

Janssen-Cilag: 
„Whats new“ im  

Bereich CLL/MCL/MM

13.00
—

14.00

Poster & Lunch
(Industrie- & Posterausstellung)

14.00
—

15.30

Tumore des oberen 
Gastrointestinal-

traktes

Neue Erkrankungen 
im Rahmen  

der Migration

Novartis:  
Pioneering  

Hematology

Amgen: 
Shaping healthcare 

innovation

AHOP III -  
Pflegesymposium
Thema: Bernhard 

Glawogger  
Förderpreis

15.30
—

15.45
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

15.45
—

17.15
Kolorektalkarzinom

Update Morbus 
Hodgkin/ 

T-Zell-Lymphom

Celgene:  
Der Wert des 
Menschen –  

„This is Axiom“

Bristol-Myers 
Squibb 2:  
Quo Vadis  

Immuntherapie  
GU/Melanom

AHOP IV -  
Pflegesymposium

Thema: Versorgung 
zu Hause

17.15
—

17.30
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

17.30
—

18.30
Weichteilsarkome Junge Schiene

AHOP V -  
Pflegesymposium
Thema: Bewegung 

und Aktivität

ab 
19.00

„Wissenschaftlicher Abend“ - mit Preisverleihungen
in den Bambergsälen Villach

(Anmeldung erforderlich!)

Neue diagnos - 
 tische Tools in  

der Hämatologie
und Onkologie
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SAMSTAG, 21. APRIL 2018

JOSEF-RESCH SAAL
(Plenarsaal)

ALBAN BERG GOTTFRIED -VON-
EINEM SAAL DRAU GALERIE  

DRAUBLICK

08.30
—

09.30

Presidential 
Session -
„Best of“  

Hämatologie

Mikroskopierkurs

AHOP VI -  
Pflegesymposium

Workshop: Komple-
mentäre Pflege

09.30
—

09.45
Pause Pause (Industrie- & Posterausstellung)

09.45
—

10.45

Presidential 
Session -

„Best of“ Onkologie

Daiichi Sankyo
Personalisierte 

Medizin in der AML

AHOP VII -  
Pflegesymposium

Workshop:  
Sexualität

10.45
—

11.00
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

11.00
—

12.00

Oral „Best  
submitted  
Abstracts“

Tesaro:  
Zwei neue  

Substanzen in der 
Onkologie

AstraZeneca:
2018: NSCLC 
Behandlung  

interdisziplinär

Abbvie:  
AbbVie in Oncology

AHOP VIII -  
Pflegesymposium

Workshop: 
Kommunikation 

in besonderen 
Situationen

12.00
—

12.15
Pause (Industrie- & Posterausstellung)

12.15
—

13.15

Bayer:  
Four years Xofigo 
– what have we 

learned?

Geriatrische 
Onkologie MDS

Gemeinsame 
Sitzung

OeGHO & AHOP -
Occursuspreise

Die Frühjahrstagung ist als Veranstaltung für das Diplom-Fortbildungs-
programm der Österreichischen Ärztekammer mit 25 Punkten im Fach 
Innere Medizin (Hämatologie und  Internistische Onkologie) approbiert.

Schiene Hämatologie  

Schiene Onkologie  

Translationales Wissenschaftsprogramm  

Hauptsitzungen mit allgemeinen Themen  

Satellitensymposien  

Junge Schiene  

AHOP-Programm  

OeGHO-Gesellschaftssitzungen  
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 ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

ANMELDUNG:

Registrieren Sie sich online unter: www.oegho.at 
Voranmeldungen werden bis zum Fr., 13. April 2018 entgegengenommen.

Für Neuanmeldungen am Tagungsort wenden Sie sich bitte an die Registratur: 
Do., 19. April 2018 08.30 – 18.00 Uhr 
Fr., 20. April 2018 07.00 – 17.30 Uhr 
Sa., 21. April 2018 07.45 – 12.30 Uhr

TEILNAHMEGEBÜHREN:

Mitglied OeGHO kostenfrei 
Mitglied AHOP kostenfrei 
Nichtmitglied Akademiker  EUR 50,00 
Nichtmitglied Pflegeperson EUR 40,00 
BMA, BMF  EUR 20,00 
Tageskarte EUR 30,00 
Arzt in Ausbildung* kostenfrei 
Student*  kostenfrei
*Nachweis erforderlich

Werden Sie AHOP-Mitglied unter http://www.ahop.at/ueber-uns/mitgliedschaft/

WISSENSCHAFTLICHER ABEND – MIT PREISVERLEIHUNGEN 
IN DEN BAMBERGSÄLEN VILLACH:

Freitag, 20. April 2018 
19.00 Uhr – Aperitif 
19.30 Uhr – Begrüßung durch den Tagungspräsidenten

Anmeldung erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl) unter www.oegho.at oder 
per E-Mail an oegho18@mondial-congress.com

Unkostenbeitrag: EUR 35,00 pro Person
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 ABSTRACTS | YOUNG INVESTIGATORS 

ABSTRACTEINREICHUNG:

Abstracts können als Poster (Hämatologie/Onkologie), Young Investigator  
Präsentation oder Klinische Studie (ausschließlich aktuell rekrutierende)  
eingereicht werden.

Dies ist in deutscher oder englischer Sprache (max. 250 Wörter) über die Website 
der OeGHO – www.oegho.at – möglich.

Eingereichte Abstracts werden von einem unabhängigen Komitee begutachtet 
und die Ergebnisse Anfang März 2018 per E-Mail bekannt gegeben.

Beachten Sie bitte die finale Abstract-Einreichungsfrist mit Fr., 26. Jänner 2018.

YOUNG INVESTIGATORS:

AUSSCHREIBUNGSBEDINGUNGEN 
Junge ForscherInnen aus allen Gebieten der experimentellen und klinischen 
Hämatologie & Onkologie unter 40 Jahren werden eingeladen Abstracts 
einzusenden. Die wissenschaftlichen Arbeiten sollten weitgehend selbstständig 
durchgeführt und noch nicht publiziert sein.

Nach Begutachtung durch ein unabhängiges Komitee werden die Abstracts 
gerankt und die erstgereihten Arbeiten im Young Investigators Meeting als Vortrag 
präsentiert. Die auserwählten Young Investigators erhalten ein von Janssen-Cilag 
Pharma GmbH zur Verfügung gestelltes Preisgeld in der Höhe von EUR 1.000.-  
sowie eine Reisekostenrückerstattung (bei Anreise außerhalb von Villach &  
Umgebung) in der Höhe von EUR 120,00.

Einreichungsschluss: Fr., 26. Jänner 2018 unter www.oegho.at
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 ANREISE 

ANREISE MIT DEM PKW:

Das Congress Center ist direkt über alle Hauptverkehrsrouten erreichbar, da Villach 
ideal am Autobahnnetz im Dreiländereck Österreich-Slowenien-Italien liegt.

Parkmöglichkeiten gibt es in der Altstadtgarage Nikolai (ca. 200 Stellplätze) 
mit direktem Zugang zum Congress Center:

 ― zwischen 06.00 – 18.00 Uhr beträgt der Tarif EUR 1,50/h (max. EUR 10,00)
 ― von 18.00 Uhr bis 06.00 Uhr am folgenden Morgen – EUR 0,80/h  

(max. EUR 3,50)
 ― 24-Stunden-Tarif = EUR 12,00

sowie auf dem Brauereiparkplatz (ca. 130 Plätze), der ca. 4 Gehminuten entfernt liegt:

 ― der Tarif beträgt EUR 1,50/h (ganztägig von Mo.-So.)
Stand: Nov. 17

ANREISE MIT DER BAHN

Villach ist direkt über Graz, Wien, Innsbruck, Salzburg, Italien und Slowenien 
erreichbar. Der Bahnhof ist ca. 10 Gehminuten (500 m) vom „Congress Center“ 
entfernt. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.oebb.at

ANREISE MIT DEM FLUGZEUG

Flughäfen in der Umgebung:

 ― Klagenfurt – 50 km (ca. 30 min.)
 ― Ljubljana – 80 km (ca. 50 min.)
 ― Graz – 170 km (ca. 1,5 h)
 ― Triest – 160 km (ca. 1,5 h)
 ― Salzburg – 180 km (ca. 1 ¾ h)

Von Klagenfurt nach Villach wird ein Flughafen-Transfer angeboten. –  
Nähere Infos unter www.kaerntenshuttle.at
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Fachkurzinformation zur Umschlagseite 2

BEZEICHNUNG DES ARZNEIMITTELS: Venclyxto 10 mg Filmtabletten, Venclyxto 50 mg Filmtabletten, Venclyxto 100 mg 
Filmtabletten. ZUSAMMENSETZUNG: Venclyxto 10 mg Filmtabletten: Jede Filmtablette enthält 10 mg Venetoclax. Venclyxto 50 
mg Filmtabletten: Jede Filmtablette enthält 50 mg Venetoclax. Venclyxto 100 mg Filmtabletten: Jede Filmtablette enthält 100 
mg Venetoclax. Vollständige Auflistung der sonstigen Bestandteile, siehe Abschnitt 6.1. ANWENDUNGSGEBIETE: Venclyxto wird 
als Monotherapie angewendet bei Erwachsenen zur Behandlung einer chronischen lymphatischen Leukämie (CLL), die eine 17p 
Deletion oder TP53-Mutation aufweisen und die für eine Behandlung mit einem Inhibitor des B Zell-Rezeptor-Signalwegs nicht 
geeignet sind oder ein Therapieversagen zeigten. Venclyxto wird als Monotherapie bei Erwachsenen zur Behandlung einer CLL 
ohne Vorliegen einer 17p Deletion oder TP53-Mutation angewendet, bei denen sowohl unter einer Chemo-Immuntherapie als 
auch unter einem Inhibitor des B Zell-Rezeptor-Signalwegs ein Therapieversagen auftrat. GEGENANZEIGEN: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. Gleichzeitige Anwendung mit starken 
CYP3A-Inhibitoren zu Beginn und während der Aufdosierungsphase (siehe Abschnitte 4.2 und 4.5). Gleichzeitige Anwendung von 
Zubereitungen, die Johanniskraut enthalten (siehe Abschnitte 4.4 und 4.5). SONSTIGE BESTANDTEILE: Tablettenkern: Copovi-
don (K-Wert 28), Hochdisperses Siliciumdioxid (E551), Polysorbat 80 (E433), Natriumstearylfumarat, Calciumhydrogenphosphat 
(E341 (ii)). Filmüberzug Venclyxto 10 mg Filmtabletten und Venclyxto 100 mg Filmtabletten: Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E172), 
Polyvinylalkohol (E1203), Titandioxid (E171), Macrogol 3350 (E1521), Talkum (E553b). Filmüberzug Venclyxto 50 mg Filmtabletten: 
Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E172), Eisen(III)-oxid (E172), Eisen(II,III)-oxid (E172), Polyvinylalkohol (E1203), Titandioxid (E171), 
Macrogol 3350 (E1521), Talkum (E553b). NAME UND ANSCHRIFT DES PHARMAZEUTISCHEN UNTERNEHMERS: AbbVie Ltd, 
Maidenhead, SL6 4UB, Vereinigtes Königreich. VERTRETUNG DES ZULASSUNGSINHABERS IN ÖSTERREICH: AbbVie GmbH, 
1230 Wien. VERSCHREIBUNGSPFLICHT/APOTHEKENPFLICHT: Rezept- und apothekenpflichtig PHARMAKOTHERAPEUTISCHE 
GRUPPE: sonstige Antineoplastika, ATC-Code: L01XX52 Informationen zu besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnah-
men für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft 
und Stillzeit, Nebenwirkungen und Gewöhnungseffekten sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen. STAND DER 
INFORMATION: 04/2017

Fachkurzinformation zur Umschlagseite 4

Vectibix® 20 mg/ml Konzentrat zur Herstellung einer Infusionslösung 
Qualitative und Quantitative Zusammensetzung: Jeder ml des Konzentrates enthält 20 mg Panitumumab. Jede Durchstech-
flasche zum Einmalgebrauch enthält entweder 100 mg Panitumumab in 5 ml oder 400 mg Panitumumab in 20 ml. Die endgültige 
Konzentration von Panitumumab darf 10 mg/ml nicht überschreiten, wenn es, wie in Abschnitt 6.6 der Fachinformation 
beschrieben, verdünnt wurde. Panitumumab ist ein voll humaner monoklonaler IgG2-Antikörper, der mittels rekombinanter 
DNA-Technologie in einer Säugetierzelllinie (CHO) hergestellt wird. Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung: Jeder ml des 
Konzentrates enthält 0,150 mmol Natrium, was 3,45 mg Natrium entspricht. Liste der sonstigen Bestandteile: Natriumchlorid, 
Natriumacetat-Trihydrat, Essigsäure (Eisessig, zur pH-Wert- Einstellung), Wasser für Injektionszwecke. Anwendungsgebiete: 
Vectibix ist indiziert zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit metastasiertem kolorektalem Karzinom (mCRC, metastatic 
colorectal cancer) mit RAS-Wildtyp in der Erstlinientherapie in Kombination mit FOLFOX oder FOLFIRI; in der Zweitlinientherapie 
in Kombination mit FOLFIRI bei Patienten, die in der Erstlinientherapie eine Fluoropyrimidinhaltige Chemotherapie erhalten 
haben (ausgenommen Irinotecan); als Monotherapie nach Versagen von Fluoropyrimidin-, Oxaliplatin- und Irinotecan-haltigen 
Chemotherapieregimen. Gegenanzeigen: Patienten mit einer Vorgeschichte schwerer oder lebensbedrohlicher Überempfindlich-
keit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer interstitiellen Pneumonie oder Lungenfibrose. 
Die Kombination von Vectibix mit Oxaliplatin-haltiger Chemotherapie ist bei Patienten mit RAS-mutiertem mCRC oder bei 
unbekanntem RAS-mCRC-Status kontraindiziert. Pharmakotherapeutische Gruppe: Antineoplastische Wirkstoffe, monoklonale 
Antikörper, ATC-Code: L01XC08. Inhaber der Zulassung: Amgen Europe B.V., 4817 ZK Breda, NL, Vertreter in Österreich: Amgen 
GmbH, Wien. Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: Rezept- und apothekenpflichtig. Stand der Information: November 
2016. Weitere Angaben zu Dosierung, Art und Dauer der Anwendung, besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaß-
nahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Fertilität, 
Schwangerschaft und Stillzeit sowie zu Nebenwirkungen entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation.
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Inserat Umschlagseite 4

MONATE GEWINNEN.
LEBEN VERLÄNGERN.
VECTIBIX® VON ANFANG AN*.

*Vectibix®, veröffentlichte Fachinformation.

Vectibix® Fachkurzinformation siehe Seite:

AT-P-954-0617-051600
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